
Gartengerbera Garvinea 

Eine absolute Neuheit unter den Gerbera ist die Sorte „GARVINEA“. 

Diese Sorte gibt es in zahlreichen Größen und Farben, ich biete hier eine 

sehr stabile Pflanze im 19cm Topf an die in der Regel schon mindesten 

14 Wochen alt ist. Diese Gerbera ist aber nur bedingt winterhart und 

kann Temperaturen bis -5 Grad ohne Probleme überstehen.  Ich 

empfehle diese Art im Winter einen geschützten Platz anzubieten und 

die Pflanzen abzudecken. 

 

 

 

Gartengerbera `GARVINEA `im Garten 

• Möglichst hellen und warmen Standort wählen 

• Pralle Sonne vermeiden 

• Für lockeren Boden sorgen 

• Humus hilft damit sie sich wohlfühlt 

• Nicht zu tief pflanzen Herz muss gut frei liegen ohne Erde 

• Feucht halten, aber gestaute Nässen unbedingt vermeiden 

• Jeden Monat kräftig nachdüngen 

Bitte nur so tief pflanzen, dass die Wurzelkrone an der Erdoberfläche 

bleibt. Gerbera immer nur von unten gießen. 

Die meisten Sorten erreichen ihre beste Performance erst wenn sie 

wirklich im Garten ausgepflanzt werden. Da die winterhärte nur sehr 

eingeschränkt ist würde ich empfehlen, die Pflanzen im Herbst mit einem 

großzügigen Ballen auszugraben und in einen Kübel zu setzten. 

 

Überwintern 

Zum Überwintern wählen Sie einen hellen und kühlen Ort bis maximal 12 

Grad. Wässern Sie wenig, eher etwas trocken halten und gedüngt wird 

gar nicht!!! Im nächsten Jahr; etwa Ende Mai, wenn die kalte Sophie 

vorbei ist, kann Ihre Gartengerbera wieder ausgepflanzt werden und 

dankt dies mit regelmäßigen wunderschönen Blütenstielen, die Sie auch 

als Schnittblume für innen verwenden können. 

 



 

 

 

Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie wieder mal in meinem Online 

Shop 

www.sukkulentengarten.com 

einkaufen würden. Auch über einen Eintrag in mein Gästebuch oder eine 

Produktbewertung freue ich mich 

Mein Anliegen ist es, die Begeisterung für diese Gartengerbera an viele 

Menschen weiter zu geben; damit man die GARVINEAS in vielen Gärten 

antrifft! 

Viel Spaß mit Ihren `Garvineas`wünscht 

Thomas van de Loo 

 

  

http://www.sukkulentengarten.com/

